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Amts : Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 35. f — 29. Auguſt. 1877. 


Verordnungen und Bekanntmachungen proben und Geſchäftspapiere 5 Pfennig für je 50 
der Central⸗Behörden. Gramm. Die Einſchreibgebühr beträgt 20 Pfennig; 
f für die Beſchaffung eines Rückſcheins tritt eine weitere 
1 Bekanntmachung, “ir 7 20 De ER — T Ei 
3 1 5 Briefſendungen na erſten erfolgt im Allgemeinen 
Beitritt fremder a Allgemeinen auf dem Wege über Rußland. Dieſelben erhalten 
Po jedoch ausnahmsweiſe auf dem Wege über Suez und 
Zum 1. Septomber treten dem Allgemeinen Poſt⸗ Bombay Beförderung, falls dieſer Weg ſeitens der Ab» 
verein folgende Länder bei: 1. die Ar gentiniſche ſender ausdrücklich vorgeſchrieben worden iſt. 


Republik, 2. Grönland, 3. die Däniſchen An⸗ Berlin W., den 17. Auguſt 1877. 

tillen (St. Thomas, St. Jean und Ste. Croix). Der General ⸗Poſtmeiſter. 

Das Porto für die Briefſendungen nach und von dieſen Stephan. 

Ländern beträgt vom obigen Zeitpunkte ab für je 15 

Gramm: bei frankirten Briefen 40 Pf., und bei un⸗ ) Bekanntmachung. 

frankirten Briefen 60 Pf.; für Poſtkarten 20 Pf; Poſtanweiſungsverkehr mit Niederland. 
für Druckſachen, Waarenproben und Geſchäftspapiere Vom 1. September ab kommt bei Poſtanwei⸗ 


10 Pf. für je 50 Gramm. Die Einſchreibgebühr beträgt ſungen nach Niederland das Umrechnungsverhältniß 
20 Pf.; für die Beſchaffung eines Rückſcheins tritt von 1 Gulden Niederländiſch gleich 1 Mark 70 Pf. 


eine weitere Gebühr von 20 Pfennig hinzu. in Anwendung. 
Berlin W., den 17. Auguſt 1877. Berlin W., den 21. Auguſt 1877. 
Der General⸗Poſtmeiſter. Kaiſerliches General: Boftamt. 
Stephan. 2% 
Kramm. 
2) Bekanntmachung. | 


V 
Poſtanweiſungsverkehr mit Frankreich. * erer dne een der 
Vom 1. September d. J. ab ſind ſämmtliche 
Franzöſiſche Poſtanſtalten ermächtigt, Poſtanweiſungen 5) Unter den Pferden des Gutspächters Molter in 
aus Deutſchland auszuzahlen und Poſtanweiſungen Kl. Brauſen, Kreis Roſenberg, des Hofbeſitzers Schroe⸗ 
nach Deutſchland anzunehmen. Von dem genannten der zu Gr. Gartz, des Vorwerks Neudorf, Kreiſes 
Zeitpunkte ab können daher Poſtanweiſungen nach allen Roſenberg, des Mühlenbeſitzers Anger zu Bauthen, 


Orten in Frankreich abgeſandt werden. Kreiſes Marienwerder, des Gutes Halbdorf, Kreiſes 

Berlin W., den 20. Auguſt 1877. Roſenberg, iſt die Rotzkrankheit, und unter den Pferden 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. des Hofbeſitzers Stockmann in Jellen, Kreiſes Marien: 

J. V. werder, die rotzverdächtige Druſe ausgebrochen; dagegen 

Kramm. iſt das rotzverdächtige Pferd des Fleiſchers Joſef Baruch 

in Schönſee bei der letzten thierärztlichen Unterſuchung 

8) Bekanntmachung. 1 759 en worden und die Rotzkrankheit als be⸗ 

1 5 8 ſe anzuſehen. J 

Beitritt . 11 Allgemeinen 8 Marienwerder, den 17. Auguſt 1877. 

een Koönigliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Zum 1. September tritt Perſien dem Allge⸗ 
meinen Poſtverein bei. Das Porto für Briefſen⸗ 6) Die Beſcheinigungen über die bei dem Domainen⸗ 
dungen nach und von Perſien beträgt vom obigen Veräußerungsfonds im Laufe des dritten Quartals 
Zeitpunkte ab für je 15 Gramm bei frankirten Brie⸗ v. J. zur definitiven Vereinnahmung gelangten Kauf⸗ 
fen 20 Pfennig, bei unfrankirten Briefen 40 Pf.; gelder und Zinſen für veräußerte Domainen⸗ und 
für Poſtkarten 10 Pfennig; für Druckſachen, Waaren⸗ Forſtgrundſtücke, ſowie über die Kapitalien zur Ab: 


Ausgegeben in Marienwerder den 30. Auguf 1877. 
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ſchäftspapiere 10 Pfennig für je 50 Gramm; für uns vier Kram⸗ und Viehmärkten alljährlich noch in ſechs 
frankirte Briefe kommen 60 Pfennig für je 15 Gramm Monaten, in welchen nicht ohnehin die mit den vier 
zur Erhebung. Die Einſchreibgebühr beträgt 20 Pf.; Krammärkten verbundenen Viehmärkte ſtattfinden, be⸗ 
für die Beſchaffung eines Rückſcheins tritt eine weitere ondere Viehmärkte abgehalten werden dürfen. In 
Gebühr von 20 Pfennig hinzu. — Die vorſtehenden Folge deſſen wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, 
Portoſätze finden auch auf die Briefſendungen daß, nachdem jetzt das Grundſtück des Werſche auf der 
nach uud aus dem übrigen China, einſchließ⸗J[Graudenzer Vorſtadt in Culm zum Viehmarkt einge⸗ 
lich Formoſa, Anwendung, mit der Maßgabe jedoch, richtet worden iſt, im laufenden Jahre außer den nach 
daß dieſelben dem Frankirungszwange bis zu einem den Kalendern bereits am 1. Oktober und 15. No⸗ 
der obengenannten Hafenorte unterliegen, und daß die vember c. in Verbindung mit den Krammärkten ans 
Einſchreibung der Sendungen nur bis zu demjenigen ſtehenden, auch noch am 6. September und 13. De⸗ 
dieſer Hafenorte Wirkung hat, welcher dem Beſtim⸗ zember c. beſondere Viehmärkte ſtattfinden werden. 
mungsorte am nächſten belegen iſt. Die Sendungen Marienwerder, den 27. Juli 1877. 
muüſſen mit dem Vermerk: „über Suez und] Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Hongkong“ verſehen ſein. 
Berlin W., den 28. Auguſt 1877. 
Der General⸗Poſtmeiſter. 
Stephan. 


9) Der Marktpreis des Hafers in der Stadt Ham⸗ 
merſtein im Monat Juli c. hat bei einer Zufuhr von 
325 Kilogramm pro 100 Kilogramm 17 Mark be⸗ 
tragen. . 

Marienwerder, den 23. Auguſt 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


5) Bekanntmachung. 10) Unter den Pferden des Gutsbeſitzers Stremlow 

Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung in Prußi, Kreis Conig, des Ritterguts Niemczyck, Kreis 
vom 16. Juni 1876 bringe ich die erfolgte Ernennung Culm, des Vorwerks Buchenau, Kreis Löbau, iſt die 
des Lehrers Paeta in Wlewsk zum Stellvertreter des Rotzkrankheit und die rotzverdächtige Druſe ausge 
Standesbeamten für den XXXI. Standesamtsbezirk, brochen; dagegen iſt die Rotzkrankheit unter den Pferden 
Wlewsk, Kreiſes Strasburg, ſtatt des Lehrers Pokorra des Gutsbeſitzers Biber in Gorrey, Kreis Stuhm, be: 
in Wlewsk, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. ſeitigt. 

Königsberg, den 27. Auguſt 1877. 

Der Ober⸗Präſident en Provinz Preußen. 


v. Schmeling. 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
rovinztal⸗Behörden. 


Marienwerder, den 25. Auguſt 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


6) Bekanntmachung. 


Kennlniß. 
Königsberg, den 27. Auguſt 1877. 


Oſterode vacant geworden. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 
V * 


Wir fordern qualifizirte Bewerber um die ſe 
Stelle hiermit auf, ſich unter Einreichung der erfor⸗ 
derlichen Zeugniſſe und des Lebenslaufs 
- bis zum 1. Oktober c. 
7) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten bei uns zu melden. 
Erlaſſes vom 6. d. M. das Vorwerk Platzig, im Kreiſe Königsberg, den 23. Auguſt 1877. 
Schlochau, unter Abtrennung von dem Gutsbezirke Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Gemel, in demſelben Kreiſe, zu einem ſelbſtſtändigen 
Gutsbezirke zu erklären geruht. 
Marienwerder, den 28. Auguſt 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


v. Schm eling. 


13) Die mit dem etatsmäßigen Gehalte von 600 M. 
und mit einem Zuſchuſſe aus Kreismitteln von 300 
Mark jährlich verbundene Kreisthierarztſtelle des Kreiſes 
Heilsberg iſt noch nicht beſetzt. 

8) Durch den Herrn Oberpräſidenten iſt mittelſt Wir fordern qualifizirte Bewerber um dieſe Stelle 
Erlaſſes vom 28. Juli v. J. genehmigt worden, daß hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 
in der Stadt Culm außer den dort bereits beſtehenden Zeugniſſe und des Lebenslaufs 


bis zum 1, Oktober e. 
bei uns zu melden. 
Königsberg, den 24. Auguſt 1877. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


14) Königliche Oſtbahn. 

Die zwiſchen den Stationen Klahrheim und 
Terespol gelegene Halteſtelle Pruſt wird vom 1. Sep⸗ 
tember 1877 ab zur Station erhoben und von dieſem 
Tage an für den geſammten Perſonen⸗, Gepäd-, 
Leichen⸗, Fahrzeugen⸗, Vieh⸗ und Güterverkehr er⸗ 


D N D 
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net. 
Die dieſerhalb herausgegebenen Nachträge: 

a. Nr. 15 zum Tarif für die Beförderung von Per⸗ 
ſonen und Reiſegepäck vom 1. Januar 1876, 1 

b. Nr. 1 zum Tarif für die Beförderung von Leichen] 2. 
und Fahrzeugen vom 1. Juli 1877, 

c. Nr. 1 zum Tarif für die Beförderung von leben⸗ 1. 
den Thieren vom 1. Auguſt 1877 und 

d. Nr. 1 zum Lokalgütertarif vom 1. Juli 1877 2 

find von unſeren Billet⸗ Expeditionen käuflich zu be⸗ 3. 

iehen. 

I Bromberg, den 13. Auguſt 1877. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachung. 

Am 16. September d. J. wird in Weißenburg, 
Regierungsbezirk Marienwerder, eine mit der Orts⸗ 9. 
oſtanſtalt vereinigte Telegraphenbetriebsſtelle mit be⸗ 10. 
ſchränltem Tagesdienſte eröffnet. 11. 
Danzig, den 23. Auguſt 1877. 

Der Kaiſerliche Ober: Boft: Direktor. 12. 

Reiſewitz. 


18) 


sone me 


» 


Allgemeine Ackerbaulehre Dr. Dreiſch. 
Spezieller Pflanzenbau Oekonomierath Schnor⸗ 
renpfeil. 


. Allgemeine Thierzucht Dr. Crampe. 


Schafzucht Derſelbe. 

Wollkunde Derſelbe. 

Pferdekenntniß Prof. Dr. Metzdorf. 
Landwirthſchaftliche Buchführung Rechnungsrath 
Schneider. 

Gemüſebau Garteninſpektor Herrmann. 
Landſchaftsgärtnerei Derſelbe. 

Geſchichte der Landwirthſchaft Dr. Grahl. 

Die Genoſſenſchaft in der Landwirthſchaft Derſ. 
IV. Forſtliche Disciplinen: 


. Forſteinrichtungslehre Oberförſter Sprengel. 


Forſtbenutzung Derſelbe. 

V. Naturwiſſenſchaftliche Disciplinen: 

Aan Experimental⸗Chemie Profeſſor Dr. 
rocker. 


. Chemie der Düngemittel Derſelbe. 


Grundzüge der organiſchen Chemie Dr. Schrodt. 
Experimentalphyſik Prof. Dr. Pape. 

Anatomie, Phyſtologie und Geographie der Pflanzen 
Prof. Dr. Heinzel. 

Allgemeine Botanik Dr. Koch. 


. Zoologie Prof. Dr. Henſel. 
. Phyſiologiſche Experimental⸗Chemie Dr. Weiske. 


Geognoſte Dr. Gruner. 
Bodenkunde Derſelbe. 
Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere Prof. 
Dr. Metzdorf. 
Zoologiſches Kolloquium Prof. Dr. Henfel. 
VI. Oekonomiſch⸗techniſche Disciplinen: 


Landwirthſchaftlich⸗techniſche Gewerbe Dr. Friedländer. 


16) Durch den vom Bezirksrath endgültig aufrecht 
erhaltenen Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes vom 8. Fe] 1. 
bruar d. J. iſt die ehemalige Gemeinde Kolodzeiken mit 2. 
der Gemeinde Pomierken vereinigt. 
Neumark, den 18. Juli 1877. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Klapp, 
Landrath. 


17) Königl. land wirthſchaftl. Akademie 
Proskau in Oberſchleſien. 


Verzeichniß 
der Vorleſungen, Demonſtrationen und praktiſchen Ue⸗ 
bungen im Winter⸗Semeſter 1877/78. 
Beginn: 22. Oktober 1877. 


A. Vorleſungen. 
I. Philoſophiſche Propädeutik (Pſychologie) Prof. Dr. 
Heinzel. 
II. 1. Nationalökonomie Dr. Leo. 
2. Kulturgeſchichte Derſelbe. 
III. Landwirthſchaftliche Disciplinen: 
1. Landwirthſchaftliche Betriebslehre Geh. Reg.⸗Rath 
Dr. Settegaſt. 


— 
. 
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VII. Thierheilkunde: 
Seuchenlehre Prof. Dr. Metzdorf. 
Zeugung und Geburtshülfe Derſelbe. 


VIII. Aus der Baukunde: 
Landwirthſchaftliche Bau: und Maſchinenkunde Bau⸗ 


rath Engel. 
IX. Mathematik Prof. Dr. Pape. 


B. Demonſtrationen und praktiſche 
Uebungen. 


Analitiſche Chemie und Uebungen in landwirth⸗ 
ſchaftlich⸗chemiſchen Arbeiten im Laboratorium 
Prof. Dr. Krocker. 

Uebungen im zoologiſch⸗zootomiſchen Laboratorium 
Prof. Dr. Henfel. 

Unterweiſung in der Beurtheilung der Hausthiere 
Dr. Crampe. 

Agronomiſche und zootechniſche Uebungen und 
Demonſtrationen Derſelbe. 

Demonſtrationen im mineralogiſchen Muſeum Dr. 
Gruner. 

Mineralogiſch⸗pedologiſches Praktikum Derſelbe. 


. Veterinär⸗kliniſche Demonſtrationen Prof. Dr, 


Metzdorf. 
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8. — . im pflanzenphyſtologiſchen Inſtitute Dr. 
0 


ch. 
9. Landwirthſchaftliches Seminar Dr. Grahl. 
Lehrbilfsmittel. 

Der Unterricht wird durch Demonſtrationen, prak⸗ 
tiſche Uebungen und Excurſtonen unterſtützt. Hierzu 
dient zunächſt die geſammte Guts wirth 
deren techniſche Betriebsanlagen (Brennerei, Brauerei, 
Ziegelei) die techniſchen Vorträge erläutern. 

Als weitere Lehrhilfsmittel dienen: Die Ver 
ſuchswirthſchaft und Verſuchs⸗Station; der botaniſche 
Garten, die Anatomie, der Krankenſtall; das chemiſche, 
pflanzenphyſiologiſche, zootomiſche und zootechniſche La⸗ 
boratorium; das landwirthſchaftliche Muſeum mit dem 
Modell⸗Cabinet und den Woll⸗ und Vließ⸗Sammlun⸗ 
lungen; das zoologiſche Cabinet; die Bibliothek und 
das Leſezimmer. 

Zur Erläuterung der forſtwirthſchaftlichen Vor⸗ 
träge dient das nahe Königliche Forſtrevier. 
Praktiſche Eurfe und raktikantenſtation. 

Für die praktiſche Erlernung der Spiritus⸗ und 
bairiſchen Bier⸗Fabrikation in beſonderen Curſen iſt 
Vorſorge getroffen. 

Zur Erlernung der praktiſchen Landwirthſchaft 
iſt durch die mit der Akademie in Verbindung gebrachte 
Praktikanten⸗Station Gelegenheit geboten. An⸗ 
gehende Landwirthe finden gegen Entrichtung einer 
Penſion in dem Hauſe des Adminiſtrators in Proskau 
und des Wirthſchafts⸗Inſpectors auf dem Departe⸗ 
ment Schimnitz Aufnahme; ſie werden von ihren Lehr⸗ 
herren mit dem Betriebe der Landwirthſchaft vertraut 
gemacht und in der Gutswirthſchaft praktiſch beſchäftigt. 
Aufnahme der Akademiker. Honorar⸗ 

Zahlung. Sonſtige Einrichtungen der 
Akademie. 

Die Aufnahme erfolgt nach ſchriftlicher oder 
mündlicher Anmeldung beim Director. Die Akademie 
verlangt von den Studirenden Reife des Urtheils und 
Kenntniſſe in dem Maße, um akademiſchen Vorträgen 
ohne Schwierigkeit folgen und daraus den rechten 
Nutzen ziehen zu können. Vorausgegangene, wenigſtens 
einjährige praktiſche Thätigkeit im Landwirthſchaftsbe⸗ 
triebe iſt zum Verſtändniß der Vorträge erforderlich. 
Der Curſus iſt zweilährig, der Studtrende verpflichtet 
fih bet feinem Eintritt jedoch nur für das laufende 
Semeſter. 

Gegen ein monatlich zu entrichtendes Lehrhonorar 
können junge Landwirthe, deren Verhältniſſe ihnen den 
Aufenthalt an der Akademie während eines vollen Se⸗ 
meſters nicht geftatten, als Hoſpitanten zugelaſſen werden. 


ſchaft |f 


Es beträgt das Eintrittsgeld 18 Mark, das Studien⸗ 
Honorar für das erſte Semeſter 120 Mark, für das 
zweite 90 Mark, für das dritte 60 Mark, für das 
vierte und jedes folgende Semeſter 30 Mark. 

Beim Schluß eines jeden Semeſters finden Ab⸗ 
gangsprüfungen ftatt. Um zur Prüfung zugelaſ⸗ 
en zu werden, muß der Studirende vier Se⸗ 
meſter auf der Akademie abſolvirt haben. 
Die Zeit ſeines Studiums an einer andern Hochſchule 
kommt dabei in Anrechnung. 

Nähere Nachrichten über die Akademie, deren Ein⸗ 
richtungen und Lehrhilfsmittel enthält die bei Wiegandt 
und Hempel in Berlin erſchienene und durch alle Buch⸗ 
handlungen zu beziehende Schrift: Die Köngliche 
landwirthſchaftliche Akademie Proskau, ferner 
die Schrift: „Der landwirthſchaftliche Unterricht“ 
von H. Settegaſt, Breslau 1873; auch iſt der unter⸗ 
zeichnete Direktor gern bereit, auf Anfragen weitere 
Auskunft zu ertheilen. 

Proskau, den 28. Juli 1877. 

Der Director der Königl. landwirthſchaftl. Akademie 
Geheimer Regierungs⸗Rath Dr. Settegast. 


18) Bekanntmachung. 

Der conceſſionirte Markſcheider Berthold 
Kitzel verlegt am 1. September d. J. ſeinen Wohn⸗ 
ſitz von Beuthen O.⸗S. nach Zabrze, was der Vor⸗ 
ſchrift gemäß hierdurch bekannt gemacht wird. 

Breslau, den 30. Auguſt 1877. 
Königliches Oberbergamt. 


Perſonal⸗Cbronik. 
19) Der ſeitherige Hilfsprediger und Rector in 
Mierunsken Otto Carl Julius Meißner iſt zum 
Pfarrer der evangeliſchen Kirche zu Lautenburg von 
dem Patronate berufen und von dem Königlichen Kon⸗ 
ſiſtorium beſtätigt worden. 

Der Kandidat der Theologie und des höheren 
Schulamts Theodor Czymmek iſt an dem Königl. 
Gymnaſium zu Graudenz als ordentlicher und evan⸗ 
geliſcher Religionslehrer definitiv angeſtellt. 

Die von uns in Nr. 25 des diesjährigen Amts⸗ 
blatts S. 153, Nr. 15 erlaſſene Bekanntmachung, die 
Kreis ⸗Schulinſpektion über die Schulen in Hammer, 
Galczewo, Skemsk und Gollub betreffend, wird dahin 
berichtigt, daß die genannten Schulen dem Königlichen 
Kreisſchulinſpektor Dewiſcheit in Schönſee unter⸗ 
ſtellt bleiben. 

Marienwerder, den 23. Auguſt 1877. 

Königliche Regierung. 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 36.) 
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Rebigtet im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der R. Kanter'ſchen Hofbuchdruckerel. Br 


